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82 Millionen Einfuhrüberschuss J^SäUSS st

Denn:
die gespreizte Pro^igkeit gegen die Kunden
wird nicht als Dienst am Kunden empfunden!

Splitter
Es gibt wahrscheinlich keine

andern Menschen, als solche, die alles
besser machten, wenn

Viele Leute hören jeden Abend am

Radio, was sie am nächsten Tage
niemals in der Zeitung lesen würden.

Welches ist die schönste Liebe?
Wenn man verliebt ist, aber nicht
weiss, in wen.

Hebbel in seinem Tagebuch: «Wer
nicht im Weibe das Ideal sieht, wo
soll er es überhaupt noch sehen, da

das Weib doch offenbar in seiner

meu
In Freiburg
Hotel de Fribonrg

direkt am Bahnhof
Ganz modern eingerichtet
Restaurant français

Blüte die idealste Erscheinung der
Natur ist.» Und die armen Weiber,
wo sollen sie das Ideal «überhaupt
noch sehen»? Doch hoffentlich nicht
in uns!

Wer ist normal? Wir! sagen die

Spiessbürger.

Die Musik ist das Esperanto
unserer Seele. Cn' Tschopp
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